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Erfies Stück. 


* TEinige neue Verfuche über das Verbrennen 
des Diamanten und des Kohlenftoffs, (ange- 
ftellt in Italien,) von Sir Humphry Davy, 
frei bearbeitet von Gilbert Seite 1 


Il. Verfuche über das Brechungs-Vermigen der 
‘fliffigen und der fefien Körper mittelft Pr 
neuer Vorrichtungen, von David Brew- 
‘fter, LL. D., Mitgl. d. Edinb. Gef. d. Will; ; 
frei überfetzt von Gilbert 
. Aeltere Methoden und Verluche 


22 
_ Eigne Unter[uchungen über das Brechungs-Vermögen 
1) flüffiger und weicher Körper 26 
2) harter felter Körper 5° 


III. Befchreibung eines Fernrohrs, welches zum 
Sehen unter Waller beftimmt ift, von Eden- 
demfelben 65 

IV. Ueber die Einwirkung der Jodine auf den 
tbierifchen Körper, von M. P. Orfila in 
Paris 77. 

V. Nachrichten von trocknen Zamboni’fchen Säu- 

© Jen und neuen Verfuchen mit ihnen, aus 

. Briefen an den Prof. Gilbert. 

1) von Hrn. Dr. Montanus in Berlin 87 
2) von-Hrn. Prof. M. Lüdicke in Meißen 92 


VI. Veber die chemifche Nomenclatur und einige 
andre chemiiche und phyfikalifche Gegen- 
. fiände, im einem Schreiben von dem Hrn. 


Proleflor von Giefe ih Dorpat Seite 95 
1) Einzeine Punkte der chemifchen Nomenclarur ~ 
betreffend, mit Bemerkungen von Gilbert 96 


3) Chemilche| Proportionsichre, Metalloxyde, Ver- 
brennung, rauchende Salzfaure, trockne elek- 
trifche Sävle, Erneuerung der Beliandtheile 
der Atmolphäre etc. 107 
'3) Nachricht von einem nenen Meteorfteine, dem 
_ Bachmuter, im Jahr ı8:4 herabgefallenen, und 


_ , Non deflen Zerlegung 
4) Zerlegung andrer Minerale, und Arbeiten über 
die organilchen Körper 118 
Vu. _Chemifche Zerlegung des Alcornoque von 
Dr.’ Rein in Leipzig 120 
VUL Von; des Dr. Edlin Werk: Ueber die 
Kunfi Brod zu machen f 123 


IX. Einige Gedanken ''über das Leuchten des 
Meerwaflers, von dem königl. [chwed. Gen. 
Feldzeugmeifter Hel wig, der 
holiner Akademie 126 
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Zweites Stück. 

1. Verfuche über die Farben- Zerftreuung fefter 
und fiüfiger Körper, angeftellt mittelft eines 
neuen Infiruments, von David Brewlkter, 

LL. Dr:, Mitgl. d: Edinb. Gef. d. Will. Frei 
überletzt von Gilbert 129 

Il. Farbenlofe Opernkuker und Naeht-Fernglafer 

[niederländiiche Fernröhre] von einer neuen. 


Eisrichtwag, von Ebendemfelben 157 
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Ill. Befchreibung eines neuen. zufammengefetzten 
Mikrofkops für naturhiftorifchen Gebrauch, 
welches fich achromatilch machen lafst, von 
Ebendemfelben Seite 


IV. Befchreibung eines neuen Sonnen-Mikrolkops, 
welches fich gchromatifeh machen läßst, von 
Ebendemfelben 


Vv. Belchreibung eines neuen aus Flüfligkeit 
gebildeten Mikrofkops, von Ebendem- 
felben 


VI. Ein adjuftirendes Mikrofkop, wodurch fich 
Gegenftände, die in zwei verfchiedenen Ent- 
fernungen find, zugleich betrachten hen, 
von Ebendemfelben 


-VIL. Beobachtungen über die ausgezeichneten 
Wirkungen von Magnefia und von Säuren 
gegen das Entftehen von Nieren- und Blafen- 
Steinen, von Brande, Mitgl. d. Lond. Soc. 

u. Prof. d. Chem: an der Roy. Inft. Auszugs- 
weile und frei bearbeitet, mit Zufätzen von 
Gilbert 

Erfte Abhandlung, gefchrieben 

Zufatz von Gilbert 

Zweite Abhandlung, gelchrieben i im 4. 1813 

Folgerungen 

VIII. Auszug aus einem Schreiben des Hrn. Leib- 

medicus Dr. Jäger in Stuttgard an den 
Prof. Gilbert, über die,irocknen electrilchen 
Säulen 214 

IX. Nebenfonnen, beobachtet am 16. Juni 1815 
von dem Prof. Weber in Dillingen + i 217 
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X. Preisfragen der phylikalifchen Klafle der Aka- 
demie der Willenfchaften in Berlin: auf das 


Jahr 1816 Seite 219 


Ueber die chemifchen Wirkungen des Lichtes 
_ Ueber den Humus, Ellert’{cher Preis 


Drittes Stück. 


I. Neues Verzeichnils der herabgefallenen Stein- 
und Eifenmaflen, in chronologifcher Ord- 
nung, von E. F. F. Chladni 


II. Bemerkungen über Gediegen-Eifenmaflen, von 
E. F. F. Chladni 


TIE. Einige orientalifche Nachrichten von meteori- 
{chen Stein- und Eifen-Maflen, von Fröfch- 
und Fifch - Regen etc., von 
G ilbert- 


1) Beitrag zur Gefchichte der Luftfteine, aus doin 
arabilchen Ritterromane Antar ausgezogen, 
nach Hrn. Jofeph von Hammer in Wien 

3) Von Meteorlteinen, welche im Jahr 1740 in der 
Türkei, an der Donau, herabgefallen find, aus 
den osmanifchen Reichsannalen Subbi Mo- 
hammed Efendi's ausgezogen von Eben- 

*. demfelben 

Zufatz von Gilbert; Zurückführung von 
Angaben nach arabifcher auf chriftliche Zeit- 
rechnung, nach den Vorlchriften des Prof. : 
Ideler in Berlin 

8) Nachrichten aus morgenlandifchen Manulcripten 
a) von Htn. Sylveftre de Sacy => 
b) von Hın. Quatremére, Prof. zu Rauen 
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225 
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IV. Verfuche über die Wirkung brechender Mit- 


tel- auf die verlchiedenen farbigen Strahlen, 
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und eine darauf gegründete Verbefferung der 
achromatifchen Fernröhre, durch Aufhebung 
aller übrigen Farben, von David Brew- 
fier, LL. D., zu Edinburg. Frei überletzt 


von Gilbert Seite Zon 


1) Wirklichkeit und Urfprung der nicht aufzu- 
hebenden Farben 

2) Urfache der Nicht-Proportionalitat der Farben- 
zäume in den durch verfchiedne durchlichtige 
Körper hervorgebrachten prismatifchen Spectris 

-3) Verfuche über die Verhältnifle diefer Farbenräume 

-4) Folgerungen aus dielen Verluchen { 

5) Anwendung auf die Vervollkommnung der achro- 


matifchen Fernröhre 


V. Ein paar ungewille Nachrichten von bimm- 
lifchen Gegenländen 


Viertes Stück, 


I. Nachrichten über das Gewitter vom ııten Ja- 
nuar 1815, vom Dr. Benzenberg 
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506 
315 
326 


340 
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U. Verfuch einer Vergleichung der älteren und 
der neueren Meinungen über die Natur der | 


oxydirten Salzfäure, zur Beurtheilung des 
Vorzugs der einen vor der andern; von Ja- 


kob Berzelius. Prof. d. Med. u. Pharm. 
356 


u. Mitgl. d. kön. Akad. zu Stockholm 
I. Salsfaure 

1) Chlorine foll ein einfacher Körper feyn, | 

a) brennbar und mit Sauerftoff vereinbar, 


#) eine grölsere Verwandtfchaft"zu den verbrenn- 


lichen Körpern als der Sauerftoff haben, © 
4) 5) Chlorine- Schwefel und Chlorine - Phosphor 
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-6) fich nicht mit Kohlenfloff, ‘aber mit gasför- 
migem Kohleuftoffoxyd, zu ' Phosgengas, ver 
binden. "371 

= Erklärung des. Bitchcinsas von Warme und 
Feuer, und der Explofionen bei chemifchen 
Verbindungen, nach der electrifch.chemifchen 
Theorie aus einer electrifchen Polarifirung 374 

Lehre von- den wafferfreien Säuren 385, und 
' von Doppelfäuren 388 
Erklärung der Explofion des angeblichen Chlo- 
rine - Stickftoffs, (d. h. der Doppelfaure aus 
Salzläure und {alpetriger Saure, beide im waf- 
ferfreien Zuftande,) nach diefer Lehre, und 
über Hın. Gay-Lullac’s Erklärung derlelben 391 
Verfchiedene Innigkeit der Verbindungen, und 
. Verluche über eine aus ihr zu erklärende ; 
r Erfcheinung von Feuer 396 

8) Von der Chlorine-Wafferftofffaure (Salzfaure) 

und der Chlorinefäure (überoxydirten Salz- 

fäure), und ob’ die Chlorine dem Schwefel 


analog ift 403 

9) Betrachtungen über die neutralen falzfauren Salze 41a 

10) und über die balifchen [alzlauren Salze 4ı8 
OIL. Die Flußfäure 425 


“I. Die Jodfäure, und Darftellung der Eigen- 
fchaften der Jodine nach der alien Lehre 428 


a, Jodläure (Acidum jodicum) 451 
2. Jod-Ueberoxyd (Superozydum jodicum) 435 
Ueberoxydirte Jodfäure (Acidum oxyjodicum) 439 

Bef chluls 44 


Ueber den Wirkungskreis der trocknen elec- 
trifchen Säulen, vondem Prof. M. Lüdicke 
in Meißen 447 


{V. Bereitung der @chfengalle für Mahler 44g 
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